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Magnus-Areal an der Poststraße / Kanalstraße in Ibbenbüren 

Altlastentechnische Bodenuntersuchung 

1 Vorbemerkung 

Die IVD/IVZ beabsichtigt auf dem Gelände an der Poststraße/ Kanalstraße in Ibbenbüren den 

Neubau eines neuen Einkaufszentrums. Dazu ist geplant, Reste des vorhandenen Gebäude-

bestandes zu entfernen. Für die neue Nutzung ist die Erstellung einer Tiefgarage mit einem 

Geschoss vorgesehen.  

Das neue drei- bis fünfgeschossige Einkaufszentrum soll westlich und nördlich der Apotheke 

am Unteren Markt errichtet werden. Es erstreckt sich in Ost-West-Richtung (parallel zur Post-

straße) über eine Länge von rd. 90 m, in Richtung Kanalstraße von ca. 50-60 m. Das Gelände 

steigt nach Norden an. Die Höhen wurden an den Untersuchungsstellen zwischen 63,10 m 

+NN und 68,10 m +NN gemessen.  

Gemäß der derzeitigen Planung ist ein Tiefgaragengeschoß geplant. Die Aushubebene ergibt 

sich für die Tiefgarage auf rund 62,50 m NN. 
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Auf dem Gelände wurde im Zuge von älteren Untersuchungen und Bodensanierungsarbeiten 

Verunreinigungen im Bereich einer ehemaligen Tankstelle bzw. eines ehemaligen Öllagers 

festgestellt. Dazu sind weitere Detailuntersuchungen durchgeführt worden, die in dem vorlie-

genden Bericht dargestellt werden. 

2 Bearbeitungsunterlagen 
 

Als Unterlagen zu diesem Bericht dienten:  

2.1 Planunterlagen: 

Lageplan, Grundrisse vom Neubau 

2.2 Ergebnisse der durchgeführten Aufschlüsse: 

Rammkern- und Rammsondierungen, Pegelausbau 2009 (Bericht 4753-1) 

2.3 Ergebnisse der durchgeführten Aufschlüsse: 

Rammkernsondierungen und Pegelausbau 2017 

2.4 Ergebnisse der chemischen Untersuchungsergebnisse, 2017 

3 Untergrundverhältnisse 
 

Zur Bestimmung der Untergrundverhältnisse wurden im Bereich der geplanten Bebauung ins-

gesamt 29 Rammkernsondierungen (RKS / davon 12 aus Bericht 4753-1) durchgeführt. Die 

Untersuchungstiefe reichte bei den Rammkernsondierungen mit einer Ausnahme bis max. 

4,80 m unter GOK bzw. OK Befestigung/ und wurde durch die Festigkeit der Böden im Unter-

grund begrenzt. Die Ausnahme bezieht sich auf die Rammkernsondierung 1 aus 2009 am 

Böschungskopf (rund + 3,0 m) im Norden der Baufläche. Dort lag die Erkundungstiefe bei 7,5 

m. 

Die Lage der Untersuchungsstellen geht aus dem Lageplan der Anlage 1 hervor. Die Ergeb-

nisse der Aufschlüsse sind den Bohrprofilen mit Pegelausbau (Anlage 2) zu entnehmen.  
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3.1 Bodenschichtung 
 

Das Baugelände liegt geologisch gesehen im Bereich geologisch älterer Tonsteinschichten 

mit einer Überdeckung aus jüngeren Ablagerungen, die oberflächennah durch anthropogene 

Auf-füllungen ersetzt sind.  

Nach den Ergebnissen der durchgeführten Rammkernsondierungen wurden unter der Gelän-

deoberfläche bzw. der örtlichen Befestigung Auffüllungen bis in unterschiedliche Tiefen von 

1,0 m bis 4,8 m (i. M. rund 2,3 m) angetroffen. Im südlichen Bereich bis 2,50 m / 3,30 m Tiefe, 

im mittleren Teil bis 0,85 m / 2,80 m Tiefe und am nördlichen Rand der geplanten Baufläche 

bis 1,70 m / 3,20 m Tiefe. Die unterschiedlichen Tiefen der Auffüllung sind vermutlich u.a. auf 

alte Arbeitsräume der Reste des ehemaligen Kellers der ehemaligen Bebauung zu-rückzufüh-

ren.  

Die Auffüllungen bestehen unterschiedlich aus mehr oder weniger schluffigen Sanden mit hu-

mosen Beimengungen und unterschiedlichen Anteilen an Bauschutt und Lehmeinlagerun-gen 

sowie aus verwittertem Tonstein bzw. Ton mit sandigen und humosen Gemengeanteilen und 

Mergel. Teilweise wurden schluffige Sande bzw. Schluffe und Lehme festgestellt, die keine 

eindeutig gewachsene Struktur aufwiesen. Sie sind sehr wahrscheinlich ebenfalls aufgefüllt.  

Unter der Auffüllung folgt der gewachsene Boden. Er besteht i.w. aus Tonstein, der in verwit-

terter Form erbohrt wurde. Sie werden in geringer Mächtigkeit von schwach schluffigen bzw. 

stark schluffigen Sanden überdeckt.  

Der Tonstein wurde in seiner Verwitterungszone in unterschiedlicher Mächtigkeit aufgeschlos-

sen. In rd. 2,4 m bis 7,5 m unter GOK bzw. unter OK Befestigung, entsprechend 59,25 bis 

63,85 m NN, ist der Übergang zum Tongestein, das unter der Sondierendteufe der Rammkern- 

bzw. Rammsondierungen ansteht und mit dem angewandten Sondierverfahren nicht weiter 

erkundet werden konnte.  

3.2 Grundwasser 
 

Bei den Felduntersuchungen am 24./25.08.2009 sowie am 09./10./15. und 16.02.2017 wurden 

Wasserstände zwischen 1,10 m und 3,70 m unter GOK / OK Befestigung erbohrt. 

Den Messungen zufolge liegen die festgestellten Wasserstände zwischen 61,35 m +NN und 

64,70 m +NN. Langfristige Messungen liegen nicht vor.  

Die gemessenen Wasserstände liegen im Bereich der in der hydrogeologischen Karte ausge-

wiesenen Wasserstände (rund 61 bis 63 m NN). 
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Bei den festgestellten Wasserständen handelt es sich vermutlich um Schichtenwasser und 

Hangwasser. Es ist davon auszugehen, dass Grundwasser im klüftigen Festgestein vorhan-

den ist. Für die Bemessung des Bauwerkes ist von einem Wasserstand von 65,00 m NN aus-

zugehen.  

Für eine genaue Angabe der Grundwasseroberfläche müssten Grundwassermessstellen an 

verschiedenen Stellen des Geländes errichtet und beobachtet werden.  

3.3 Chemische Untersuchungen 
 

Im nördlichen Bereich (RKS 10 bis 17) wurde im Jahr 2014 bereits eine Bodensanierung 

durchgeführt. 

Bei der RKS 6 (südlicher Bereich) wurde bei den Erkundungsarbeiten eine geruchliche Auf-

fälligkeit festgestellt. 

Zur Überprüfung der Wirksamkeit der Sanierung aus dem Jahre 2014 und zur Überprüfung 

evtl. Bodenbelastungen im Bereich der RKS 6 wurden weitere Rammkernsondierungen (1 bis 

17) niedergebracht. 

Die Lage der Aufschlüsse wurde vor Ausführung mit dem Kreis Steinfurt abgestimmt. 

An ausgesuchten Bodenproben wurde vereinbarungsgemäß der KW und BTEX-Gehalt be-

stimmt. 

Zur Entsorgung der Bodenmassen wurden vom nördlichen Böschungsbereich 2 Mischproben 

(MP 1 und MP 2) sowie aus den Bohrungen vom zukünftigen Bodenaushubbereich 2 weitere 

Mischproben (MP 3 und MP 4) gemäß LAGA-Boden (LAGA TR Boden 2004) untersucht. 

Im zentralen Bereich des ehemaligen Sanierungsbereiches wurde aus dem Pegel GMS 17 

eine Grundwasserprobe entnommen und auf den KW- und BTEX-Gehalt untersucht. 

Die ehemalige Messstelle GMS 3 konnte nicht untersucht werden, da diese zum Untersu-

chungszeitpunkt bereits zerstört war. 

Die Ergebnisse der chemischen Untersuchungen sind in der Anlage 3 zusammengefasst. 

3.3.1 Überprüfung der Bodenbelastung 
 

In der folgenden Tabelle sind alle auf KW- und BTEX-Gehalt untersuchten Bodenproben mit 

den Ergebnissen aufgetragen. 
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Datum Tiefe Bezeichnung 
Kohlenwasserstoffe [mg/kg] 

BTEX [mg/kg] 
C10-C22 C10-C40 

15.02.2017 

 

0,0 - 0,6 
 

RKS 1/1       

  0,6 - 0,8 RKS 1/2       

  0,8 - 2,0 RKS 1/3 < 40 140 4,30 

  2,0 - 2,6 RKS 1/4 760 810 0,40 

  2,6 - 3,3 RKS 1/5 790 880 0,21 

  3,3 - 3,7 RKS 1/6       

15.02.2017 0,0 - 0,6 RKS 2/1 < 40 83 0,09 

  0,6 - 1,0 RKS 2/2       

  1,0 - 2,5 RKS 2/3 < 40 320 0,26 

  2,5 - 2,8 RKS 2/4       

  2,8 - 3,0 RKS 2/5       

15.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 3/1 < 40 170 n.b. 

  1,0 - 2,0 RKS 3/2       

  2,0 - 2,7 RKS 3/3 < 40 64 0,24 

16.02.2017 0,0 - 0,7 RKS 4/1 < 40 110 0,06 

  0,7 - 1,0 RKS 4/2       

  1,0 - 2,3 RKS 4/3 < 40 120 0,22 

  2,3 - 3,0 RKS 4/4 < 40 89 0,30 

16.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 5/1 < 40 60 n.b. 

  1,0 - 1,5 RKS 5/2 < 40 470 0,10 

  1,5 - 2,5 RKS 5/3       

  2,5 - 3,0 RKS 5/4       

16.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 6/1 < 40 590 0,18 

  1,0 - 2,0 RKS 6/2       

  2,0 - 3,0 RKS 6/3       

  3,0 - 3,6 RKS 6/4 < 40 190 n.b. 

  3,6 - 4,0 RKS 6/5       

16.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 7/1 < 40 370 0,06 

  1,0 - 2,0 RKS 7/2       

  2,0 - 3,0 RKS 7/3 < 40 660 0,24 

16.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 8/1 < 40 140 0,27 

  1,0 - 2,3 RKS 8/2       

  2,3 - 2,9 RKS 8/3       

16.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 9/1 60 200 0,46 

  1,0 - 2,0 RKS 9/2 < 40 49 0,08 

  2,0 - 3,0 RKS 9/3       

21.02.2017 0,0 - 1,8 RKS 10/1 < 40 88 0,65 

  1,8 - 2,4 RKS 10/2       
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Datum Tiefe Bezeichnung 
Kohlenwasserstoffe [mg/kg] 

BTEX [mg/kg] 
C10-C22 C10-C40 

21.02.2017 0,0 - 1,7 RKS 11/1 78 230 0,84 

  1,7 - 2,1 RKS 11/2 < 40 < 40 0,24 

  2,1 - 2,7 RKS 11/3        

21.02.2017 0,0 - 1,3 RKS 12/1 < 40 110 0,49 

  1,3 - 2,2 RKS 12/2 < 40 < 40 0,30 

  2,2 - 2,6 RKS 12/3       

  2,6 - 2,9 RKS 12/4       

17.02.2017 0,0 - 4,8 RKS 13/1 < 40 64 0,52 

16.02.2017 0,0 - 1,3 RKS 14/1 < 40 64 0,08 

16.02.2017 0,0 - 1,4 RKS 15/1 < 40 130 n.b. 

  1,4 - 2,0 RKS 15/2       

  2,0 - 3,0 RKS 15/3 < 40 97 n.b. 

  3,0 - 3,5 RKS 15/4       

  3,5 - 3,9 RKS 15/5       

17.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 16/1 < 40 67 0,10 

  1,0 - 2,5 RKS 16/2 < 40 72 0,33 

  2,5 - 3,5 RKS 16/3 < 40 < 40 0,11 

  3,5 - 4,0 RKS 16/4 < 40     

21.02.2017 0,0 - 1,0 RKS 17/1 < 40 76 0,34 

  1,0 - 2,0 RKS 17/2 < 40     

  2,0 - 3,0 RKS 17/3 < 40 100 0,14 

  3,0 - 4,0 RKS 17/4 < 40     

  4,0 - 4,6 RKS 17/5 < 40     

  4,6 - 5,0 RKS 17/6 < 40     

n.b. = nicht berechenbar 

 

Insgesamt wurden an 2 Stellen (RKS 1 und 7) KW-Gehalte im Feststoff gemessen, die bei der 

Berücksichtigung der LAGA TR Boden 2004 der Zuordnungsklasse Z2 entsprechen. An wei-

teren 2 Stellen (RKS 5 und 6) wurden KW-Gehalte mit einer Einstufung in die Zuordnungs-

klasse Z 1 festgestellt. 

An allen übrigen Untersuchungsstellen waren keine nennenswerten KW-Gehalte angetroffen 

worden. 

Bei den BTEX-Gehalten wurde am Punkt 1 im Feststoff ein hoher Wert (4,3 mg/kg), Über-

schreitung der Zuordnungsklasse Z 2 (1 mg/kg) ausgewiesen. 

Alle anderen Werte wiesen keine nennenswerten BTEX-Gehalte auf. 
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3.3.1 Belastung des Grundwassers 
 

Im zentralen Bereich der ehemaligen Sanierungsfläche und westlich neben einem Keller, der 

als Öllager diente, wurde die Messstelle 17 errichtet und das Wasser auf die Parameter KW 

und BTEX untersucht. 

Bei der Grundwasseruntersuchung wurde Kohlenwasserstoffgehalt vor 38,3 mg/kg gemes-

sen. Der Wert liegt deutlich über dem Geringfügigkeitsschwellenwert der LAWA (100 µg/l). 

Der BTEX-Gehalt liegt bei 1207 µg/l der BTX-Gehalt (BBodSchV/LAWA) lag bei 2072 µg/l. Er 

überschreitet ebenfalls deutlich die Vorgaben der LAWA und der BBodSchV. 

3.3.1 Entsorgung von Bodenmassen 
 

Zur Bewertung der Entsorgungsmöglichkeiten von Aushubmassen wurden insgesamt 4 Bo-

denmischproben gemäß LAGA TR Boden 2004 untersucht. 

 

Bezeichnung Lage Feststoff Eluat 

MP 1 Böschung Nord-West 1 Z1 (KW) Z1.2 (Sulfat/Cr. 

ges.) 

MP 2 Böschung Nord-West 2 Z0 Z0 

MP 3 Tonstein Z1 (As) 

Z2 (KW) 

Z1.2 (Sulfat) 

MP 4 Auffüllungen (Boden mit 

Fremdbestandteilen) 

Z2 (PAK) Z1.2 (Sulfat) 

 

Aus der Tabelle ist zu entnehmen, dass 

- der Böschungsbereich Nord in die LAGA-Klassen Z0 bis Z1.2 

- der Tonstein in die Klasse Z2 

- die Auffüllungen in die Klasse Z2 

eingestuft werden können. 
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4 Zusammenfassung 
 

Bei den untersuchten Bodenproben konnten im Bereich der ehemaligen Tankstell, des Ölla-

gers und des Sanierungsbereiches untergeordnet leicht erhöhte Konzentrationen an Kohlen-

wasserstoffen und BTEX gemessen werden. Die Größenordnung ist im Hinblick auf eine Ent-

sorgung /Verwertung der Böden beherrschbar und liegt unterhalb der Zuordnungsklasse Z2 

nach LAGA TR Boden 2004. 

Die Grundwasseruntersuchung im zentralen Grundstücksbereich bei RKS 17 ergab eine deut-

liche erhöhte Konzentration an Kohlenwasserstoffen und BTEX. Die Herkunft ist ungeklärt. 

Evtl. ist der Eintrag auf den östlich gelegenen Keller (Öllager) zurückzuführen. Aufgrund der 

Zugänglichkeit waren dort keine Untersuchungen des Untergrundes oder Grundwassers mög-

lich. 

Zur Klärung sind weitere Untersuchungen zu empfehlen. 

5 Weiteres Vorgehen 
 

In Bezug auf die Grundwasserverunreinigung empfehlen wir die Errichtung 6 weiterer Mess-

stellen um festzustellen, ob der Belastungsherd auf dem Grundstück liegt, oder der Eintrag 

von außen in das Grundstück erfolgt (Grundwasserfließrichtung Nord – Süd). 

Von dem Aushubbereich sind erneut Bodenproben zu entnehmen, da die Annahmestellen 

üblicherweise keine Analysen älter als 6 Monate akzeptieren. Der Zeitpunkt der Entnahme 

erneuter Bodenproben ist auf die Baudurchführung abzustimmen. 

6 Konsequenzen für die Baudurchführung 
 

Fall1: Belastungsherd liegt außerhalb vom Grundstück  

Durch die Baumaßnahme werden alle Auffüllungen bis zum Tonstein ausgehoben. 

Der evtl. Belastungsherd wird dadurch ebenfalls komplett entfernt. Weitere Sanie-

rungsarbeiten sind unwahrscheinlich. Die Entsorgungskosten für den Belastungsherd 

sind erhöht. 
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Fall 2: Belastungsherd liegt außerhalb vom Grundstück 

Die Baumaßnahme kann problemlos ausgeführt werden. Die Entsorgungskosten er-

höhen sich ggf. durch bisher nicht bekannten Fremdeintrag. Weitere Untersuchungen 

zur Herkunft der Ursprungsbelastung gehen nicht zu Lasten des Bauherrn. 

Abweichungen von den Angaben im Bericht sollten unserem Büro zu einer ergänzenden Stel-

lungnahme übermittelt werden. Zu Detailfragen, die bei der weiteren Bearbeitung auftreten, 

kann zu gegebener Zeit Stellung genommen werden. 

HINZ Ingenieure GmbH 

D. Bulk 

Dipl.-Ing. 

Anlagen 
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, A , 3 -5 , bunt

A (Ziegelbruch, Schlacke, Bauschutt, s)
, A , 3 -5 , bunt

A (Ziegelbruch, Bauschutt, Holzreste, 
s), A , 3 -5 , bunt

1,00

1,00

1,00

RKS 6

kein Bohrfortschritt

A (Ziegelbruch, Bauschutt, Kohle, 
Schotter, s*), A , 4 -5 , bunt

A (Ziegelbruch, Bauschutt, Kohle, 
Schotter, s*), A , 4 -5 , bunt

A (Ziegelbruch, Bauschutt, Kohle, 
Schlacke, s*), A , 4 -5 , grau-schwarz

A (Ziegelbruch, Bauschutt, s*), A , 4 -
5 , grau

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,00

1,00

1,00

0,60

0,40

70,00

69,50

69,00

68,50

68,00

67,50

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

70,00

69,50

69,00

68,50

68,00

67,50

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

Auffüllung

gewachsener Boden

Aushubebene (62,50 m+NHN)
Bauvorhaben: Unterer Markt 6/Poststr. 6 in Ibbenbüren

"Altlastentechnische Bodenuntersuchungen"

Planbezeichnung: Geotechnischer Profilschnitt A - A'

Anlage: 2.1 Maßstab: 1 :-/ 75
Bearbeiter: Fi, Bu
Gezeichnet: Cv
Geändert: DG

Fr

Gesehen:

Projekt-Nr: 6597-1

Datum:
27.02.2017
28.03.2017
26.03.2019HINZ Ingenieure GmbH

Alte Dorfstraße 5
48161 Münster
Tel: 02534/9743-0      Fax: -30

ZEICHENERKLÄRUNG (s. DIN 4023)
UNTERSUCHUNGSSTELLEN PROBENENTNAHME UND GRUNDWASSER

Proben-Güteklasse nach DIN 4021  Tab.1
RKS Rammkernsondierung Grundwasser angebohrt

Grundwasser nach Bohrende

BODENARTEN FELSARTEN

Auffüllung A
Sand Ssandig s
Schluff Uschluffig u
Ton Ttonig t

Tonstein Tst

KORNGRÖßENBEREICH
f      fein
m      mittel
g      grob

NEBENANTEILE
'      schwach (< 15 %)
¯      stark (ca. 30-40 %)
''     sehr schwach; =   sehr stark

KONSISTENZ hfst halbfest fst fest
VERWITTERUNG v stark verwittert
BODENGRUPPE nach DIN 18 196:   z.B.          = leicht plastische SchluffeUL

BODENKLASSE
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NHN+68,65m

1,40

2,00

3,00

3,50

3,90
64,75

 3,00 GW 
16.02.2017 

NHN+68,35m

1,00

2,50

3,50

4,00
64,35

NHN+67,80m

1,00

2,00

3,00

4,00

4,60

5,00
62,80

 2,90 GW 
21.02.2017 

 3,90 GW 
21.02.2017 

GMS 17
WS = 3,30 m unt. POK

5,
00

2,
00

3,
00

5,
00

Seba-Kappe

PVC-Aufsatzrohr DN 32,50

Bohrung Ø 50,00 mm
Bohrgut

PVC-Filterrohr DN 32,50
SW = 0,02 mm

Bodenspitze

68,53

 2,90 GW 
21.02.2017 

NHN+66,75m

1,70

2,10

2,70
64,05

NHN+66,25m

1,00

2,00

3,00
63,25

 1,90 GW 
16.02.2017 

 2,00 GW 
16.02.2017 

NHN+66,15m

1,00

2,30

2,90
63,25

NHN+66,25m

1,00

1,50

2,50

3,00
63,25

 1,50 GW 
16.02.2017 
 2,00 GW 
16.02.2017 

RKS 15

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, Ziegelbruch, Bauschutt), 
[SU], 3 -5 , braun

A (f- mS, u, Sst-Bruch, Kiese, 
Bauschuttant.), [SU], 4 -5 , braun

A (f- mS, u, Kiese, Bauschuttant.), 
[SU], 4 -5 , braun

T, u, fs', TM ,TA , 4 -5 , braun

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,40

0,60

1,00

0,50

0,40

RKS 16

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, Keramik, Schlacke, 
Bauschutt, Holz), [SU], 3 -5 , braun

A (f- mS, Keramik, Schlacke, 
Bauschutt, Holz), [SU], 3 -5 , braun

T, fs, u', TM ,TA , 4 -5 , braun

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,00

1,50

1,00

0,50

RKS 17

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, u', Ziegelbruch, Bauschutt), 
[SU], 3 -5 , braun

A (f- mS, u', Ziegelbruch, Bauschutt), 
[SU], 3 -5 , braun

A (f- mS, u', Ziegelbruch, Bauschutt), 
[SU], 3 -5 , braun

A (U, s, Kiese, Bauschuttant.), [UL],
[UM], 4 -5 , grau-braun

A (fS, ms, u, Ziegelbruchant., 
Bauschuttant.), [SU], 4 -5 , grau

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,00

1,00

1,00

1,00

0,60

0,40

RKS 11

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, u, Ziegelbruch, Bauschutt, 
Kiese), braun

A (mS, fs), SU , 3 -5 , hellbraun

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,70

0,40

0,60

RKS 9

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, 
Kohleant.), [SU], 3 -5 , bunt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, 
Kohleant.), [SU], 3 -5 , bunt

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,00

1,00

1,00

RKS 8

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, Ziegelbruch, Bauschutt, 
Holzreste), SU , 3 -5 , bunt

T, fs, u', [TM],[TA], 4 -5 , braun-grau

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,00

1,30

0,60

RKS 5

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt), 
[SU], 3 -5 , bunt

A (f- mS, Ziegelbruch, Bauschutt, Sst-
Bruch), [SU], 3 -5 , grau-braun

T, u, s', TM ,TA , 4 -5 , dkl.-braun

T, u, fs', TM ,TA , 4 -5 , dkl.-braun-
grau

1,00

0,50

1,00

0,50

69,00

68,50

68,00

67,50

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

69,00

68,50

68,00

67,50

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

Auffüllung

gewachsener Boden

Aushubebene (62,50 m+NHN)

Bauvorhaben: Unterer Markt 6/Poststr. 6 in Ibbenbüren
"Altlastentechnische Bodenuntersuchungen"

Planbezeichnung: Geotechnischer Profilschnitt B - B'

Anlage: 2.2 Maßstab: 1 :-/ 75
Bearbeiter: Fi, Bu
Gezeichnet: Cv
Geändert: DG

Gesehen:

Projekt-Nr: 6597-1

Datum:
27.02.2017
28.03.2017

HINZ Ingenieure GmbH
Alte Dorfstraße 5
48161 Münster
Tel: 02534/9743-0      Fax: -30
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NHN+66,15m

0,60

1,00

2,50
2,80
3,00
63,15

 1,20 SW 
15.02.2017 

NHN+66,15m

0,60
0,80

2,00

2,60

3,30

3,70
62,45

NHN+66,10m

0,70
1,00

2,30

3,00
63,10

 1,40 GW 
16.02.2017 

 1,40 SW 
16.02.2017 

 1,93 GW 
16.02.2017 

NHN+66,15m

1,00

2,00

2,70
63,45

 1,70 SW 
15.02.2017 

RKS 2

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , 
bunt

A (mS, fs'- gs', Kiese), [SU], 3 -5 , braun

A (mS, fs', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , bunt

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, dkl.-grau

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, dkl.-grau

0,60

0,40

1,50

0,30

0,20

RKS 1

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, Kohle), [SU], 3 -
5 , bunt

A (mS, fs- gs', Kiese), [SU], 3 -5 , hellbraun

A (fS, ms, u', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , 
bunt

Tst, TM ,TA , 4 -5 , v, (starker Geruch), dkl.-grau

Tst, TM ,TA , 3 -5 , v, (starker Geruch), grau

Tst, TM ,TA , 5 -6 , grau

0,60

0,20

1,20

0,60

0,70

0,40

RKS 4

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, Holzreste), [SU]
, 3 -5 , bunt

A (T, u, s', Ziegelbruch, Bauschutt), [TM],[TA], 4 -5 , 
dkl.-grau

A (mS, fs, Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , bunt

Tst, s', TM ,TA , 5 -6 , v, braun-grau

0,70

0,30

1,30

0,70

RKS 3

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, Sst-Bruch), [SU]
, 3 -5 , bunt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, Sst-Bruch), [SU]
, 3 -5 , bunt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt, Sst-Bruch), [SU]
, 3 -5 , bunt

1,00

1,00

0,70

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

Auffüllung

gewachsener Boden

Aushubebene (62,50 m+NHN)

Bauvorhaben: Unterer Markt 6/Poststr. 6 in Ibbenbüren
"Altlastentechnische Bodenuntersuchungen"

Planbezeichnung: Geotechnischer Profilschnitt C - C'

Anlage: 2.3 Maßstab: 1 :-/ 75
Bearbeiter: Fi, Bu
Gezeichnet: Cv
Geändert: DG

Gesehen:

Projekt-Nr: 6597-1

Datum:
27.02.2017
28.03.2017

HINZ Ingenieure GmbH
Alte Dorfstraße 5
48161 Münster
Tel: 02534/9743-0      Fax: -30

ZEICHENERKLÄRUNG (s. DIN 4023)
UNTERSUCHUNGSSTELLEN PROBENENTNAHME UND GRUNDWASSER

Proben-Güteklasse nach DIN 4021  Tab.1
RKS Rammkernsondierung Grundwasser angebohrt

Grundwasser nach Bohrende

Schichtwasser angebohrt

BODENARTEN FELSARTEN

Auffüllung A
Sand Ssandig s
Schluff Uschluffig u
Ton T
schluffig u

Tonstein Tst

KORNGRÖßENBEREICH
f      fein
m      mittel
g      grob

NEBENANTEILE
'      schwach (< 15 %)
¯      stark (ca. 30-40 %)
''     sehr schwach; =   sehr stark

VERWITTERUNG v mäßig verwittert
v stark verwittert

BODENGRUPPE nach DIN 18 196:   z.B.          = leicht plastische SchluffeUL

BODENKLASSE
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NHN+67,85m

1,90
2,20

2,60
2,90
64,95

NHN+68,70m

1,30
67,40

NHN+69,75m

4,80
64,95

NHN+67,78m

1,00

2,00

3,00

4,00

4,60

5,00
62,78

 2,90 GW 
21.02.2017 

 3,90 GW 
21.02.2017 

GMS 17
WS = 3,30 m unt. POK

5,
00

2,
00

3,
00

5,
00

Seba-Kappe

PVC-Aufsatzrohr DN 32,50

Bohrung Ø 50,00 mm
Bohrgut

PVC-Filterrohr DN 32,50
SW = 0,02 mm

Bodenspitze

68,53

 2,90 GW 
21.02.2017 

RKS 12

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, u, Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 4 -5 , braun-
grau

A (mS, fs), [SU], 3 -5 , beige

U, fs, t'', UL ,UM , 4 -2 , grau-braun

U, fs, t, hfst- fst, UL ,UM , 5 -6 , braun

1,90

0,30

0,40

0,30

RKS 14
Sonde 2x versetzt
in 1,30 m Tiefe

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, gs', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , braun1,30

RKS 13

A (f- mS, Ziegelbruch, Bauschutt, Schlacke, Sst-Bruch), 
[SU], 3 -5 , bunt

4,80

RKS 17

kein Bohrfortschritt

A (f- mS, u', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , braun

A (f- mS, u', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , braun

A (f- mS, u', Ziegelbruch, Bauschutt), [SU], 3 -5 , braun

A (U, s, Kiese, Bauschuttant.), [UL],[UM], 4 -5 , grau-
braun

A (fS, ms, u, Ziegelbruchant., Bauschuttant.), [SU], 4 -5 , 
grau

Tst, TM ,TA , 5 -6 , v, grau-braun

1,00

1,00

1,00

1,00

0,60

0,40

70,00

69,50

69,00

68,50

68,00

67,50

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

70,00

69,50

69,00

68,50

68,00

67,50

67,00

66,50

66,00

65,50

65,00

64,50

64,00

63,50

63,00

62,50

62,00

NHN+m

Auffüllung

gewachsener Boden

Aushubebene (62,50 m+NHN)
Bauvorhaben: Unterer Markt 6/Poststr. 6 in Ibbenbüren

"Altlastentechnische Bodenuntersuchungen"

Planbezeichnung: Geotechnischer Profilschnitt D - D'

Anlage: 2.4 Maßstab: 1 :-/ 75
Bearbeiter: Fi, Bu
Gezeichnet: Cv
Geändert: DG

Gesehen:

Projekt-Nr: 6597-1

Datum:
27.02.2017
28.03.2017

HINZ Ingenieure GmbH
Alte Dorfstraße 5
48161 Münster
Tel: 02534/9743-0      Fax: -30

ZEICHENERKLÄRUNG (s. DIN 4023)
UNTERSUCHUNGSSTELLEN PROBENENTNAHME UND GRUNDWASSER

Proben-Güteklasse nach DIN 4021  Tab.1
RKS Rammkernsondierung Grundwasser angebohrt

Grundwasser nach Bohrende

BODENARTEN FELSARTEN

Auffüllung A
Sand Ssandig s
Schluff Uschluffig u
Ton Ttonig t

Tonstein Tst

KORNGRÖßENBEREICH
f      fein
m      mittel
g      grob

NEBENANTEILE
'      schwach (< 15 %)
¯      stark (ca. 30-40 %)
''     sehr schwach; =   sehr stark

KONSISTENZ hfst halbfest fst fest
VERWITTERUNG v stark verwittert
BODENGRUPPE nach DIN 18 196:   z.B.          = leicht plastische SchluffeUL

BODENKLASSE
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